
 

Friedrich, Johannes 
 
akademischer Titel: Prof. Dr. phil. habil.  
 
       Prof. in Leipzig:  1929-35  nplm. ao. Professor für altorientalische Philologie. 
   1935-50  o. Professor für orientalische Philologie. 
 
 
    Fakultät: 1920-1950  Philosophische Fakultät I – Philologisch-Historische Abteilung 
  
 Lehr- und Altorientalische Philologie.  Sprachen u. Kulturen der Hethiter und andere Kulturen in Kleinasien. 
Forschungsgebiete: Keilschriftforschung (Keilschriftliches Hethitisch u. nordsemitische Inschriften).  Hethitologie. 
 

 
  weitere Vornamen: Karl Eduard Paul 
 
           Lebensdaten: geboren am  27.08.1893  in  Leipzig-Schönefeld. 
    
   gestorben am  12.08.1972  in  Berlin. 
 
 
         Vater: Paul Friedrich  (Kartograph) 
 
       Mutter: Marie Friedrich  geb.  Kaltenborn  (Hausfrau) 
 
             Konfession: ev.-luth. 
 

 
              Lebenslauf: 1900-1904  Bürgerschule in Leipzig. 
   1904-1913  Nikolaischule zu Leipzig mit Abschluss Abitur. 
   1913-1917  Studium der Geschichte, Sanskrit, Klassische Philologie u. vergleichenden Sprachwissenschaft 
       an der Philosophischen Fakultät der Universität Leipzig. 
    17.2.1916  Rigorosum zum Promotionsverfahren an der Philosophische Fakultät der Universität Leipzig. 
                 24.10.1916  Prüfung als Lehramtskandidat für das höhere Schulamt.   
    27.2.1917  Staatsprüfung für das Lehramt an höheren Schulen mit Lehrbefähigung für Lateinisch,  
       Griechisch und Geschichte. 
    3-07/1917  Einberufung zum Militär als Schreiber. 
   7/17-03/18  Probejahr als Lehramtskandidat am König-Albert-Gymnasium in Leipzig. 
   4/18-07/24  Aushilfslehrer am Staatsrealgymnasium Borna u. Studienassessor an der Oberschule Stollberg 
    27.2.1924  Zulassung als Privatdozent für altorientalische Philologie an der Universität Leipzig. 
    1.11.1925  Lehrauftrag für altkleinasiatische Sprachen am Semitistischen Institut der Universität Leipzig. 
   1928-1935  Anstellung als wiss. Assistent am Semitistischen Institut der Universität Leipzig. 
    25.3.1929  Ernennung zum nplm. ao. Professor an der Universität Leipzig. 
   1929-1935  nplm. ao. Prof. für altorientalische Philologie am Semitistischen Institut der Universität Leipzig. 
    30.4.1936  Berufung zum o. Professor für orientalische Philologie an der Universität Leipzig.  
   1935-1950  o. Professor für orientalische Philologie am Orientalischen Institut der Universität Leipzig. 
     Okt. 1941  Studienreise ans Päpstliche Bibelinstitut in Rom. 
    4.12.1943  Vollständige Vernichtung der Bücherbestände des Orientalischen Instituts bei Bombenangriff. 
    28.6.1944  Wehrmachtseinberufung zur Veterinär - Ersatzabt. 4 nach Frankenberg bei Chemnitz. (Pferde-
       putzer bei den Veterinären u. dann Oberschütze bei Wehrmachts-Dolmetscher-Lehrabt. Berlin). 
    26.4.1945  Amerikanische Gefangenschaft in Raguhn bei Dessau. 
    4-07/1945  Gefangenenlager Helfta bei Eisleben und Rheinwiesenlager Bad Kreuznach. 
    5.07.1945  Entlassung aus Kriegsgefangenschaft nach München. 
    7-12/1945  Aufenthalt in München bei Prof. Dr. phil. habil. Helmut Berve. 
                 25.12.1945  Rückkehr nach Leipzig u. Wiederaufnahme der Tätigkeit als o. Prof. für orientalische Philologie. 
    30.7.1948  Wahl zum Rektor der Universität Leipzig mit Rektoratsübernahme am 31.10.1948 bis 1.10.1949 
    30.9.1950  Kündigung des Dienstverhältnisses mit Land Sachsen als Vertreter einer freien Wissenschaft 
       wegen polit. Restriktionen u. der Verweigerung der Teilnahme am Marburger Orientalistentag. 
    9.01.1951  Berufung als o. Professor für Altorientalische Philologie an der FU Berlin zum 01.10.1950. 
   1950-1961  o. Professor für Altorientalistik am Orient-Institut der Freien Universität Berlin. 
    30.9.1961  Emeritierung auf Beschluss des Senats der Freien Universität Berlin vom 12.06.1961. 
 
 
 
 
       Qualifikationen:    27.02.1917  Staatsprüfung für das Lehramt an höheren Schulen mit Lehrbefähigung 
          für Lateinisch, Griechisch und Geschichte. 
 
 
 
   Promotion: 09.05.1916  Dr. phil. an der Philosophischen Fakultät der Universität Leipzig. 
          Thema: Deminutivbildung mit nicht deminutiver Bedeutung, besonders 
        im Griechischen und Lateinischen. 
        Gutachter: Prof. Dr. phil. et LL. habil. Karl Brugmann. 
           Prof. Dr. phil. habil. Ernst Windisch. 
   



 

 
   Habilitation:  16.02.1924  Dr. phil. habil. an der Philosophischen Fakultät der Universität Leipzig. 
          Thema: Staatsverträge des Hatti-Reiches in hetitischer Sprache  
        (Umschrift u. Übersetzung mit sprachlichen Anmerkungen). 
        Gutachter: Prof. Dr. phil. habil. Heinrich Zimmern. 
           Prof. Dr. phil. habil. August Fischer. 
           Prof. Dr. phil. habil. Wilhelm Streitberg. 
 
 
   Venia legendi:  16.02.1924 für altorientalische Philologie. 
   
 

 
          akademische 1936-1950  Direktor des Orientalischen Instituts. 
   Selbstverwaltung: 1947-1948  Prodekan der Philologisch-Historischen Abt. an der Philosophischen Fakultät. 
   1948-1949  Rektor der Universität Leipzig 
    
 
     Funktionen und 1922-1924  Mitglied im Republikanischen Lehrerbund Leipzig. 

Mitgliedschaften: 1924-1933  Mitglied der Vorderasiatisch - Aegyptischen Gesellschaft e. V. 
   1934-1945  Mitglied der NS Volkswohlfahrt (NSV).  

   1936-1945  Mitglied im Ns-Dozentenbund.  
    20.3.1940  Wahl zum o. Mitglied der SAW zu Leipzig - Philologisch-historische Klasse. 
     seit 1949  Mitherausgeber der „Zeitschrift für Assyriologie und vorderasiatische Archäologie“ (N. F.) 
    30.9.1950  korr. Mitglied der SAW zu Leipzig - Philologisch-historische Klasse. 
   1950-1961  Direktor der Abt. Altorientalische Philologie im Orient-Institut der FU Berlin. 
       Herausgeber der „Mitteilungen der Vorderasiatisch-Ägyptischen Gesellschaft“. 
       korr. Mitglied des Dt. Archäologischen Instituts. 
       korr. Mitglied des Orientalischen Instituts in Prag. 
       korr. Mitglied des Instituto Lombardo di Scienze e Lettere in Mailand. 
       korr. Mitglied der Vooraziatisch-Egyptisch-Gezelschap „Ex Oriente Lux“ (Leiden). 
       korr. Mitglied der Societas Orientalis Fennica (Helsinki). 
      
            
                Ehrungen:     Ehrenmitglied der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft. 
       Ehrenmitglied der Deutschen Orient-Gesellschaft e. V. Berlin. 
       Ehrenmitglied der Linguistic Society of America. 
 
 

 
        Publikationen:  ·  Friedrich, Johannes 
            (Auswahl)                    Der Schwund kurzer Endvokale im Nordwestsemitischen. 
      In: Zeitschrift für Semitistik u. verwandte Gebiete 1922 (Bd. 1) S. 3-14.       
 
   ·  Friedrich, Johannes; Zimmern, Heinrich 
      Hethitische Gesetze aus dem Staatsarchiv von Boghazköi (um 1300 v. Chr.)  
      In: Der Alte Orient; Band 23, Heft 2.       
      Leipzig: J. C. Hinrichs Verlag, 1922.                                                                                                         
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Laiseins gutiskaizos razdos: Lehrbuch der gotischen Sprache für den Selbstunterricht. 
      (Mit Übungsbeispielen, Lesestücken und Wörterverzeichnis). 
      Wien, Leipzig: Verlag A. Hartleben, 1922. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Hethitische Studien: Nebst einem Nachwort. 
      Aus: Zeitschrift für Assyriologie und verwandte Gebiete; N. F. Bd. 1 (35) u. Bd. 2 (36). 
      Berlin: Verlag Walter de Gruyter & Co., 1924. 
    
   ·  Friedrich, Johannes; Hofmann, Johann Baptist; Horn, Wilhelm u.a. 
      Stand und Aufgaben der Sprachwissenschaft: Festschrift für Wilhelm Streitberg. 
      Heidelberg:  Verlag Carl Winter, 1924. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Hethitisches Keilschrift-Lesebuch. 
      Teil 1: Lesestücke. 
      Teil 2: Schrifttafel und Erläuterungen. 
      Heidelberg:  Verlag Carl Winter, 1924 u. 1960. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Grammatische und lexikalische Bemerkungen zum Hethitischen. 
      In: Zeitschrift für Assyriologie u. verwandte Gebiete, 1924, N. F. Bd. 1 (Band 35) S. 9-21. 
 
   ·  Zimmern, Heinrich; Friedrich, Johannes 
      Der Briefwechsel zwischen Šubbiluliumaš und der Witwe des Bib/phuruiaš (d. i. Amenophis IV. ?). 
      In: Zeitschrift für Assyriologie u. verwandte Gebiete, 1924, N. F. Bd. 1 (Band 35) S. 37-42. 
 



 

   ·  Friedrich, Johannes 
      Hethitisch  ištarno. 
      In: Zeitschrift für Assyriologie u. verwandte Gebiete, 1924, N. F. Bd. 1 (Band 35) S. 140-144. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Der hethitische Soldateneid. 
      In: Zeitschrift für Assyriologie u. verwandte Gebiete, 1924, N. F. Bd. 1 (Band 35) S. 161-191. 
  
   ·  Friedrich, Johannes 
      Aus dem hethitischen Schrifttum 1. Heft:  Übersetzungen von Keilschrifttexten aus dem Archiv von 
      Boghazköi:   HistorischeTexte, Staatsverträge, königliche Erlasse, Briefe, Gesetze, wirtschaftliche Texte.  
      (Serie: Der Alte Orient; 24,3). 
      Leipzig: J. C. Hinrichs Verlag, 1925. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Aus dem hethitischen Schrifttum 2. Heft: Übersetzungen von Keilschrifttexten aus dem Archiv von  
      Boghazköi: Religiöse Texte  (Serie: Der Alte Orient; 25,2). 
      Leipzig: J. C. Hinrichs Verlag, 1925. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Sprachliches zu den hethitischen Gesetzen. 
      In: Zeitschrift für Assyriologie u. verwandte Gebiete, 1925, N. F. Bd. 2 (Band 36) S. 41-54. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Zu AO 24,3 (Aus dem hethitischen Schrifttum, 1. Heft)  
      In: Zeitschrift für Assyriologie u. verwandte Gebiete, 1925, N. F. Bd. 2 (Band 36) S. 273-285. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Zwei neue hethitische Pronominalformen. 
      In: Zeitschrift für Assyriologie u. verwandte Gebiete, 1925, N. F. Bd. 2 (Band 36) S. 286-296. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Zu AO 25,2 (Aus dem hethitischen Schrifttum, 2. Heft) 
      In: Zeitschrift für Assyriologie u. verwandte Gebiete, 1926, N. F. Bd. 3 (Band 37) S. 177-204. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Staatsverträge des Hatti-Reiches in hethitischer Sprache I. 
      In:  Mitteilungen der Vorderasiatischen Gesellschaft 1926 (31. Jg.) H.1. 
      Leipzig: J. C. Hinrichs Verlag, 1926. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Metrische Form der altpersischen Keilschrifttexte. 
      In: Orientalische Literatur-Zeitung 1928 (31. Jg.) Nr. 4, Sp. 238-245. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Arier in Syrien und Mesopotamien. 
      In: Ebeling, Erich; Meissner, Bruno [Hrsg.]: Reallexikon der Assyriologie; Bd. 1: A – Bepašte. 
      Berlin, Leipzig:  Verlag Walter de Gruyter, 1932, S. 144-148. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Kleinasiatische Sprachdenkmäler. 
      Berlin: Verlag Walter de Gruyter & Co., 1932. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Einführung ins Urartäische: Grammatischer Abriss u. ausgewählte Texte mit sprachlichen Erläuterungen. 
      (Vorderasiatisch-Ägyptische Gesellschaft: Mitteilungen d. Vorderasiatisch-Ägyptische Gesellschaft; 37,3). 
      Leipzig: J. C. Hinrichs Verlag, 1933. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Zum Subaräischen und Urartäischen  (Aus: Analecta orientalia , 12, S. 122-135). 
      Roma:  Pontificio Instituto Biblico, 1935. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Hethitisch ta, „und“, mit enklitischen Pronomina. 
      (Aus: Revue hittite et asianique 1935 (Jg. 6) Fasc. 21, S. 157-162). 
      Paris: Société des études hittites et asianiques, 1935. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Kleine Beiträge zur churritischen Grammatik. 
      (Vorderasiatisch-Ägyptische Gesellschaft: Mitteilungen d. Vorderasiatisch-Ägyptische Gesellschaft; 42,2). 
      Leipzig: J. C. Hinrichs Verlag, 1939. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Hethitisches Elementarbuch: 
      Teil 1: Kurzgefasste Grammatik, 1940, 1960 (2. verb. u. erw. Aufl.); 1974 
      Teil 2: Lesestücke in Transkription, 1946, 1967 (2. verb. Aufl.) 
      Heidelberg:  Verlag Carl Winter, 1940/46. 



 

   ·  Friedrich, Johannes 
      Churritische Märchen und  Sagen in hethitischer Sprache. 
      In: Zeitschrift für Assyriologie und vorderasiatische Archäologie 1949 (NF 15. (49.) Band) S. 213-255. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Phönizisch-punische Grammatik (Analecta orientalia; 32). 
      Roma:  Pontificum Institutum Biblicum, 1951. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Entzifferung verschollener Schriften und Sprachen. 
      Berlin, Göttingen, Heidelberg: Julius Springer Verlag GmbH, 1954 u. 1966 (2. verb. Aufl.). 
      New York: Philosophical Library, 1957 (engl.). 
      Warszawa: Państw. Wyd. naukowe, 1958 (poln.). 
      Moskva: Izd. inostrannoj literatury, 1961 (russ.). 
      Firenze: Sansoni, 1961 (ital.) 
      London: Owen, 1962 (engl.). 
      Stockholm: Aldus/Bonnier, 1967 (schwedisch). 
      Galatasaray, Istanbul: Arkeoloji ve Sanat Yayinlari; 2000. 
      Moskva: Izd. 3, stereotipnoe, 2007. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Kurze Grammatik der alten Quiché-Sprache im Popol Vuh. 
      (Abhandlungen der AdWuL; Jg. 1955, Nr. 4). 
      Mainz: Verlag der Akademie der Wissenschaften u. der Literatur, 1955 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Hethitisches Wörterbuch: Kurzgefasste kritische Sammlung der Deutungen hethitischer Wörter. 
      Hauptband: 1952-1954. 
      Erg.-Heft 1: 1957. 
      Erg.-Heft 2: 1961. 
      Erg.-Heft 3: 1966. 
      Heidelberg:  Verlag Carl Winter, 1952-1966. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Die hethitischen Gesetze: Transkription, Übersetzung, sprachl. Erläuterung u. vollst. Wörterverzeichnis. 
      (Documenta et monumenta orientis antiqui; Vol. 7). 
      Leiden:  Brill Verlag, 1959. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Zwei russische Novellen in neusyrischer Übersetzung und Lateinschrift. 
      (Abhandlungen für die Kunde des Morgenlandes; Bd. 33,4). 
      Wiesbaden:  Rudolf Steiner Verlag in Komm., 1960. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Geschichte der Schrift: Unter besonderer Berücksichtigung ihrer geistigen Entwicklung. 
      Heidelberg:  Verlag Carl Winter, 1966. 
 
   ·  Friedrich, Johannes; Röllig, Wolfgang 
      Phönizisch-punische Grammatik (Analecta orientalia; 32). 
      Roma:  Pontificium Institutum Biblicum, 1970 (2. völlig neu bearb. Aufl.). 
 
 
   Zahlreiche weitere Zeitschriftenartikel und Buchbesprechungen in: 
    - Orientalische Literaturzeitung (OLZ), Berlin. 
    - Archiv für Keilschriftforschung, Berlin. 
    - Archiv für Orientforschung, Berlin. 
    - Indogermanische Forschungen, Berlin. 
    - Zeitschrift für Assyriologie u. vorderasiatische Archäologie, Berlin. 
    - Zeitschrift für Assyriologie u. verwandte Gebiete, Berlin. 
    
 
 
 
    Biographische u. ·  Kienle, Richard von; Moortgat, Anton; Otten, Heinrich; Schuler, Einar von; Zaumseil, Walter [Hrsg.] 
autobiographische    Festschrift Johannes Friedrich zum 65. Geburtstag am 27. August 1958 gewidmet. 
  Literatur:    Heidelberg:  Carl Winter Universitätsverlag, 1959. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      In:  Kürschners Dt. Gelehrten-Kalender 1950. 
      Berlin:  Verlag Walter de Gruyter, 1950 (7. Ausg.), Sp. 520-521. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      Der Grosse Brockhaus: Band 4: Fba – Goz, S. 304. 
      Wiesbaden:  Verlag F. A. Brockhaus, 1954 (16. völlig neubearb. Aufl. in 12 Bänden). 
 
   ·  Friedrich, Johannes 65 Jahre. 
      In: Forschungen und Fortschritte 1958 (32. Jg.) H. 7, S. 224. 



 

    
   ·  Friedrich, Johannes 70 Jahre. 
      In: Forschungen und Fortschritte 1963 (37. Jg.) H. 7, S. 224. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      In: Kliemann, Horst G.; Taylor, Stephen S. [Ed.]: Who’s Who in Germany: Vol. 1: A – L, S. 478. 
      Munich:  German Editor R. Oldenbourg Verlag, 1964 (3

rd
 Edition). 

 
   ·  Friedrich, Johannes 
      In: Das Große Duden-Lexikon (In 8 Bänden):  Bd. 3: F – G, S. 308. 
      Mannheim: Bibliographisches Institut, 1965. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      In: Habel, Walter [Hrsg.]: Wer ist Wer? Das Dt. Who’s Who (XV. Asg. von Degeners Wer ist’s?) 
      Berlin: arami Verlags GmbH, 1967, Band 1 (West), S. 493. 
 
   ·  Tabula gratulatoria 
      Johannes Friedrich zum 75. Geburtstag. 
      Berlin:  FU Berlin, Orient-Institut, 1968 (5 S.). 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      In: Habel, Walter [Hrsg.]: Wer ist Wer? Das Dt. Who’s Who (XVI. Asg. von Degeners Wer ist’s?) 
      Berlin: arami Verlags GmbH, 1970, Band 1: BRD/ West-Berlin, S. 322 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      In:  Kürschners Dt. Gelehrten-Kalender 1970, , Bd. 1: A - M. 
      Berlin:  Verlag Walter de Gruyter, 1970 (11. Ausg.), S. 740. 
 
   ·  Otten, Heinrich 
      Johannes Friedrich  27.8.1893 – 12.8.1972. 
      In:  Zeitschrift für Assyriologie und Vorderasiatische Archäologie 1972 (Bd. 62) S. 161-162. 
 
   ·  Röllig, Wolfgang 
      Johannes Friedrich (1893 – 1972). 
      In: Zeitschrift der Deutschen Morgenländischen Gesellschaft (ZDMG) 1973 (Bd. 123) H. 1, S. 1-5. 
 
   ·  Schuler, Einar von 
      Johannes Friedrich (27. August 1893 bis 12. August 1972) 
      In: Archiv für Orientforschung 1973 (Bd. 24) S. 241-243. 
       
                   ·  Mehlig, Johannes 
      Johannes Friedrich  27.8.1993 – 12.8.1972. 
      In: Wiemers, Gerald [Hrsg.]:  SAW zu Leipzig: Jahrbuch 1971-1972. 
      Berlin:  Akademie-Verlag, 1974, S.332-338. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      In: Vierhaus, Rudolf [Hrsg.]: Dt. Biographische Enzyklopädie (DBE); Bd. 3:  Einstein – Görner. 
      München: K ·  G · Saur Verlag, 2006, S. 558. 
 
   ·  Streck, Michael P. 
      Geschichte der Altorientalistik an der Universität Leipzig (2008) S. 12-14. 
      In: http://www.uni-leipzig.de/altorient/Open%20files/Altorientalistik.pdf  
 
   ·  Streck, Michael P. 
      Altorientalistik. 
      In: Ulrich von Hehl, Uwe John, Manfred Rudersdorf [Hrsg.]: Geschichte der Universität Leipzig 1409–
      2009, Band 4:  Fakultäten, Institute, Zentrale Einrichtungen (1. Halbband). 
      Leipzig:  Universitätsverlag  2009, S. 345-366. 
 
   ·  Friedrich, Johannes 
      In: Müller-Enbergs, Helmut; Wielgohs, Jan; Hoffmann, Dieter; Herbst, Andreas u.a. [Hrsg.] 
      Wer war wer in der DDR? Ein Lexikon ostdeutscher Biographien: Bd. 1: A – L. 
      Berlin: Christoph Links Verlag GmbH, 2010 (5. aktual. u. erw. Aufl.), S. 349. 
 
 
 
 
 
 
       Nachweis von              http://d-nb.info/gnd/11869359X  
       Publikationen:                
   ·  Zaumseil, Walter 
      Verzeichnis der wissenschaftlichen Veröffentlichungen von Johannes Friedrich.  
      In: Kienle, Richard von; Moortgat, Anton; Otten, Heinrich; Schuler, Einar von; Zaumseil, Walter [Hrsg.] 
      Festschrift Johannes Friedrich zum 65. Geburtstag am 27. August 1958 gewidmet. 
      Heidelberg:  Carl Winter Universitätsverlag, 1959, S. 487-505. 
 

http://www.uni-leipzig.de/altorient/Open%20files/Altorientalistik.pdf
http://d-nb.info/gnd/11869359X


 

   ·  Zaumseil, Walter 
      Bibliographie Johannes Friedrich. 
      In: Wiemers, Gerald [Hrsg.]:  SAW zu Leipzig: Jahrbuch 1971-1972. 
      Berlin:  Akademie-Verlag, 1974, S. 338-348. 
 
 
 

 
  Referenzen und                 Universitätsbibliothek Leipzig: Personal- und Vorlesungsverzeichnisse 1600-1975 (Image-Kataloge) 
               Quellen:                http://ubimg.ub.uni-leipzig.de/  
 
                                              Universitätsarchiv Leipzig: Professorendatenbank. UAL  PA 0480 u. UAL Phil. Prom. 8426. 
 
                                              http://de.wikipedia.org/wiki/Johannes_Friedrich_%28Altorientalist%29  
 
                                              http://www.uni-leipzig.de/altorient/Open%20files/Altorientalistik.pdf  
 
                                              DBA II 407, 186-188;  DBA III  267, 120. 
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